
⭐ Die 40-Jahre-Generation: Warum 40 

Jahre in Wirklichkeit 38 Jahre sind 

Ein Schlüssel zum Verständnis des 0,95-Jahres-Faktors 

Einer der wichtigsten Hinweise auf die wahre Länge eines biblischen „Jahres“ findet sich in 

Deuteronomium 2,14. Dort heißt es: 

„Die Zeit aber, die wir von Kadesch-Barnea bis zum Übergang über den Zered brauchten, 

betrug 38 Jahre.“ 

Gleichzeitig spricht die Bibel an vielen Stellen von 40 Jahren Wüstenwanderung (Num 

14,33; Jos 5,6). Damit entsteht ein scheinbarer Widerspruch — der sich mathematisch perfekt 

auflöst. 

⭐ 1. Die Bibel nennt 40 Jahre – Mose nennt 38 Jahre 

Die Bibel verwendet die Zahl 40 als kultische, rituelle Jahresangabe. Mose selbst präzisiert 

jedoch: 

 nicht 40 reale Jahre, 

 sondern 38 reale Jahre. 

Damit ist klar: Die „40 Jahre“ sind keine Sonnenjahre, sondern kultische Mondjahre. 

⭐ 2. Der 0,95-Faktor erklärt die Differenz vollständig 

Das kultische Jahr des Alten Orients war ein Mondjahr: 

 Mondjahr: 354 Tage 

 Sonnenjahr: 365,24 Tage 

Das Verhältnis ist: 

354365,24≈0,95 

Damit ergibt sich: 

40×0,95=38 

Genau das sagt Deuteronomium 2,14. 

Die Bibel bestätigt also selbst den 0,95-Faktor. 



⭐ 3. Die 40-Jahre-Generation ist ein astronomischer 

Zyklus 

Die Zahl 40 ist kein Zufall. Sie ist ein astronomischer Resonanzzyklus, der eng mit dem 

39-Jahres-Zyklus (14 235 Tage) verbunden ist. 

Die 40 kultischen Jahre entsprechen: 

 38 tropischen Jahren, 

 470 synodischen Monaten, 

 13 879 Tagen. 

Damit ist die „Generation“ der Bibel ein astronomisch definierter Zeitraum, kein runder 

Symbolwert. 

⭐ 4. Bedeutung für die gesamte Chronologie 

Der 0,95-Faktor erklärt: 

 die 40 Jahre der Richter 

 die 40 Jahre Davids 

 die 40 Jahre Salomos 

 die 40 Jahre der Wüste 

 die 40 Jahre der Könige von Juda und Israel 

 die 20 Eponymen = 19 reale Jahre 

 die Jubeljahre = 47,5 reale Jahre 

Damit ist die 40-Jahre-Generation ein zentrales Fundament der BASSK-Chronologie. 

⭐ 5. Fazit für bassk.eu 

Die Aussage von Deuteronomium 2,14 ist ein Schlüsselvers: 

40 kultische Jahre = 38 reale Jahre. 

Damit bestätigt die Bibel selbst den 0,95-Jahres-Faktor, der die gesamte altorientalische 

Zeitrechnung durchzieht — von der Wüste über die Könige bis zu den assyrischen Eponymen 

und den ägyptischen Kalenderzyklen. 

 


